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Fernwärme für Durlach
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Fernwärme-Ausbau Stand: 2013
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Zahlen und Fakten
Länge ca. 180 km

Erzeugungsstruktur ca. 850 GWh / Jahr,
davon: 60 % MiRO, 35% EnBW, 5% SWK

Abnahmestellen ca. 2.500

versorgte Wohneinheiten ca. 32.500
+ weitere 4.400 beauftragt

Ziel bis 2020 40.000 Wohneinheiten



Fernwärme kommt nach Durlach



„Wärmeversorgung Durlach“ (1/2)



02/2017 - 09/2017

10/2016 – 01/2017

05/2017 - 10/2017

09/2017 – 01/2018

01/2017 - 05/2017

10/2015 - 05/2016

Trassenverlauf Durlach 2/2



Neubau Firmenzentrale dm

1.500 Arbeitsplätze für
1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Wärmebedarf: 3.000 MWh/a (ca. 300 Wohnungen)



Endpunkt der Leitung: Raumfabrik

► 56.000 m2 vermietete
Gewerbefläche

► über 60 Unternehmen



Fernwärmeleitung Durlach

Zahlen und Fakten
Länge ca. 4 km

Kosten ca. 8 Mio. EUR

Nennweite 250 bis 150 mm

Kapazität ca. 15 MW

Vorlauftemperatur 80 bis 120°C

Wärmeversorgung Durlach



Trassenplanung und Genehmigung

Abstimmung mit
► anderen Leitungsträgern
► Grundstückseigentümern
► Stadtplanungsamt
► Tiefbauamt
► Städtischer Baukoordination
► Ordnungsamt

Bei der Durlach-
Leitung zusätzlich Gespräche
mit
► der Deutschen Bahn
► Regierungspräsidium wegen Unterquerung A5



Ökologische Baubegleitung

Abstimmung mit
► Umweltverbänden
► Gartenbauamt
► Umweltamt der Stadt

Maßnahmen
► Ersatz von gefällten Bäumen
► Baumschutz
► Umsiedlung von bedrohten oder schützenswerten Tierarten
► Amphibienschutzzäune



Unterquerung A5

Durchpressung im
computergestützten

Micro-Tunneling-Verfahren
2 Rohre à 68 Meter Länge

unter der A5



Unterquerung DB-Gleise

Querung der Bahngleise
westlich des Durlacher

Bahnhofes

ca. 70 m lange
Unterquerung im Micro-

Tunneling-Verfahren



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Tino Huber Projektkoordination
Karim El Wakil Bauausführung
Volker Wefels Vertrieb (Hausanschlüsse)



Alle Angaben excl. 19% MwSt.

Fernwärme-Förderprogramm



7 gute Gründe für die Fernwärme
1. Überschaubare Investitionskosten
(Hausanschluss / Wärme-Übergabestation)

3. Niedrige Betriebskosten
(kaum Wartungskosten, kein Kaminfeger, keine Brennstoff-
Bevorratung)

2. Lange Lebensdauer der Anlage
(mindestens 40 Jahre)

4. Zuverlässigkeit & Sicherheit
(Versorgungs- und Betriebssicherheit)
5. Enorme Preisstabilität
(moderat gestiegen, keine Schwankungen, top in
BaWü/Bund)

7. CO2-beste Heizenergie  /  Erfüllung der Wärmegesetze

6. Geringer Platzbedarf
(kein Tank, kein Kessel, Schornstein stillgelegt)



Primärenergiefaktor Bescheinigung EWärmeG


